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b) Die Vergöttlichung des Romulus. Romulus führte noch weitere
glückliche Kriege (so gegen das sabinische Fidenä und gegen das etruskische Veji).
Nach Umlauf einer langen Regierung soll er während eines Unwetters in den
Himmel entrückt worden sein. Er wurde hinfort als Gott Quirinus (d. i. Gott
der römischen Bürger oder „Quiriten") verehrt. Bis zur Wahl eines Nachfolgers
führte ein Jnterrex (oder Zwischenkönig) die Staatsgeschäste.

2. Auma Wompilius, ein Sabiner, soll eine friedliche Regierung
geführt und unter göttlichem Beistande die Religionsgesetze gegeben haben
(vgl. die Priestergesellschaften S. 161, Abs. 3).

3. Kussus Kostitius, wieder ein Römer, führte einen Krieg gegen
die Albaner, der zuletzt durch den siegreichen Zweikampf der drei Hora-
tier gegen die drei Kuriatier ^um Vorteile Roms entschieden wurde.

Ein erneuter Aufstand der Albaner hatte die Hinrichtung ihres verräterischen
Anführers Mettus Fufetius und die Zerstörung von Alba Longa zur Folge.
Die Einwohner dieser Stadt wurden nach Rom verpflanzt und auf dem Cälius
angesiedelt.

4. Ancus Warcius, ein Enkel des Numa, gründete an der Tiber-
Mündung die Hafenstadt Ostia und siedelte besiegte Latiner auf dem
Aoentinus an.

5. Larquiinus Wriscus (d. i. der Alte), seinerzeit aus dem etrus-
ktschen Tarqninii eingewandert, machte sich um Rom durch wichtige Bauten
verdient (Anlegung der Kloaken oder Abzugskanäle und des Circns Maxi-
mus, einer großen Rennbahn für Wettspiele). Auch vollendete er die
Eroberung Latinms.

6. Servius Kullius, angeblich der Sohn einer Sklavin und
Schwiegersohn des vorigen Königs, gilt als jüngerer Zeitgenosse Solons
und als der Gesetzgeber Roms. Er soll dem wachsenden Staate die
nach thm benannte Servianische Verfassung (vgl. S. 159, Abs. 3) gegeben
und jenen ältesten Mauerring gegründet haben, der die sämtlichen sieben
Hügel zu einer befestigten Stadt zusammenschloß (Servianische Mauer).
^ 7; sarquinius Superöus (d. i. der Stolze), ein Sohn des Älteren
^arquinms, war durch die Ermordung seines Schwiegervaters Servius

tba? 5ürUm be§ Trajan, 4. das Goldene Haus des Nero, 5. das
tZ Amphitheater (oder Kolosseum), 6. das Pantheon des Agrippa. 8. die
ffetTa1116"! i v "JCaDa' 9- bte Thermen des Konstantin. 10. die Thermen des Dio-

0 i' 1" Thermen des Nero, 12. die Thermen des Titus, 13. der Triumph¬
gen des Konstantin, 14. der Triumphbogen des Titus, 15. die Heilige Straße

1 s ^ Hadrian, 17. das Theater des Marcellus'
Über L R T f"rtl ^omt,eju§' 19" Stadium und Odeum des Domitian.
Uber bte Bauten des Forums vgl. S. 209.


